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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TTC Stammbach IV : TV 1910 Marktleugast III 
Samstag, 04.11.2023, 19:30 Uhr

Stöcker bleibt gegen den TV 1910 Marktleugast III 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) traf die
Mannschaft des TTC Stammbach IV am vergangenen Samstag im 5. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TV 1910 Marktleugast III. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-
Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden relativ sicher. Den sechsten und damit bereits
den Mannschaftssieg sichernden Punkt erzielte Dieter Stöcker. Garant für diesen Heimspielsieg war
Günter Stöcker, der in seinen Matches ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Recht kurzen Prozess machten Strunz / Stöcker beim 13:11, 11:8, 11:4
mit Gottschalk / Weiß. Recht kurzen Prozess machten Stöcker / Schuberth beim 11:8, 11:7, 11:6 mit
Sosniok / Döring. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun die Topspielerin der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. 2:3
endete das Einzel zwischen Kerstin Schuberth und Albertine Döring aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Dominik Gottschalk konnte Sven Strunzderweil den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Kurz später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Tom
Sosniok war Dieter Stöcker, obwohl er alles gegeben hatte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Nicht einen Satzgewinn überließ Günter Stöcker seinem Gegner Benedikt
Weiß beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Kerstin Schuberth und Dominik Gottschalk beendet, das Kerstin Schuberth letztendlich gewann.
Sven Strunz konnte im Spiel gegen Albertine Döring einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Dieter Stöcker hatte dann seinen Gegner Benedikt Weiß beim
deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das
letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3.
Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Günter Stöcker wenig später gegen Tom Sosniok.
Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den TTC
Stammbach IV.

Nach diesem Sieg geht der TTC Stammbach IV am 08.11.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den ASV Marktleuthen III, während der TV 1910 Marktleugast III am 08.11.2023 gegen den
TTC Stammbach VI versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Stammbach IV

Doppel: Strunz / Stöcker 1:0, Stöcker / Schuberth 1:0 
Einzel: K. Schuberth 1:1, S. Strunz 1:1, D. Stöcker 1:1, G. Stöcker 2:0 
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 TV 1910 Marktleugast III
Doppel: Gottschalk / Weiß 0:1, Sosniok / Döring 0:1 
Einzel: D. Gottschalk 1:1, A. Döring 1:1, B. Weiß 0:2, T. Sosniok 1:1


